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Allgemeine Verfügungen 

 
Nr. 21. Überleitungsbestimmungen bei Änderung von Amtsgerichtsgerichtsbezirken 

 
 

AV d. JM vom 24. Oktober 2013 (3200 - I. 54) 
- JMBl. NRW S. 266 -  

 
 
Die AV d. JM vom 20. März 2008 (3200 - I. 54) - JMBl. NW S. 97 - wird wie folgt geändert: 
 

I. 
In Abschnitt I. Nr. 1. Satz 5 werden nach dem Wort "Gemeinden" die Wörter "sowie den von 
den Änderungen betroffenen Katasterämtern" eingefügt. 
 

II. 
Diese AV tritt am Tag nach ihrer Veröffentlichung in Kraft. 

 
 
 

Justizministerialblatt 
für das Land Nordrhein-Westfalen 
Düsseldorf, den 15. November 2013, Nr. 22 
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Nr. 22. Anordnung über die 
Erhebung von statistischen Daten 

in der Finanzgerichtsbarkeit (FG-Statistik) 
 

AV d. JM vom 31. Oktober 2013 (1440 - I. 24) 
- JMBl. NRW S. 267 - 

 
 

Die Anordnung über die Erhebung von statistischen Daten in der Finanzgerichtsbarkeit (FG-
Statistik) wird in der neuen Fassung (Stand: 1. Januar 2014) zum 1. Januar 2014 in Kraft ge-
setzt. Gleichzeitig tritt die AV d. JM vom 14. November 2012 (1440 - I. 24) – JMBl. NRW 2012 
S. 316 – außer Kraft. 

 
 

Nr. 23. Anordnung über die 
Erhebung von statistischen Daten 

in Familiensachen (F-Statistik) 
 

AV d. JM vom 12. November 2013 (1440 – I. 10) 
- JMBl. NRW S. 267 – 

 
Die Anordnung über die Erhebung von statistischen Daten in Familiensachen (F-Statistik) wird 
in der neuen Fassung (Stand: 1. Januar 2014) zum 1. Januar 2014 in Kraft gesetzt. Gleichzeitig 
tritt die AV d. JM vom 26. November 2012 (1440 - I. 10) – JMBl. NRW 2012 S. 317 – außer 
Kraft. 

 
 

Nr. 24. Kranzspenden und Nachrufe  
für verstorbene Verwaltungsangehörige 

 
AV d. JM. vom 4. November 2013 (1262 - I. 13) 

- JMBl. NRW. S. 267 - 
 

Nachstehenden Runderlass des Ministeriums für Inneres und Kommunales vom 8. Oktober 
2013 (24-42.01.19, MBl. NRW. S. 474) gebe ich zur Beachtung bekannt: 
 
"Der RdErl. vom 12.5.1969 (MBl. NRW. S. 942), zuletzt geändert durch Erlass vom 18.1.2002 
(MBl. NRW. S. 119), wird im Einvernehmen mit dem Finanzministerium wie folgt geändert: 
 
1. In Nummer 1.12 werden vor dem Wort „Ruhestandsbeamten“ die Wörter „Ruhestandsbeam-
tinnen und“ eingefügt und die Wörter „Angestellten und Arbeitern“ durch die Wörter „Arbeitneh-
merinnen und Arbeitnehmern“ ersetzt. 
 
2. Nummer 1.3 wird wie folgt geändert: 
a) Satz 2 wird wie folgt gefasst: 
„Sie dürfen für einen Kranz mit Schleife einschließlich aller Nebenkosten bis zu 140 € betra-
gen.“ 
 
b) Folgender Satz wird angefügt: 
„In besonderen Ausnahmefällen können die Leiterinnen und Leiter der obersten Landesbehör-
den, der Landesoberbehörden und der Landesmittelbehörden einen angemessenen höheren 
Satz zulassen.“ 
 
3. In Nummer 1.4 werden vor den Wörtern „des Verstorbenen“ die Wörter „der oder“ und vor 
den Wörtern „seiner Hinterbliebenen“ werden die Wörter „ihrer oder“ eingefügt. 
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4. Nummer 2.1 wird wie folgt geändert: 
a) In Satz 1 werden vor dem Wort „eines“ die Wörter „einer oder“ eingefügt. 
b) In Satz 2 werden vor dem Wort „Leiter“ die Wörter „Leiterin oder“, vor dem Wort „Abteilungs-
leiter“ werden die Wörter „Abteilungsleiterinnen oder“ und vor dem Wort „Staatssekretäre“ wer-
den die Wörter „Staatssekretärinnen oder“ eingefügt. 
 
5. Nummer 2.2 wird wie folgt geändert: 
a) In Buchstabe a werden vor dem Wort „des“ die Wörter „der oder“ und vor dem Wort „seiner“ 
werden die Wörter „ihrer oder“ eingefügt. 
b) In Buchstabe c werden vor dem Wort „der" die Wörter „die oder" eingefügt. 
 
6. Nummer 2.3 wird wie folgt geändert: 
a) In Satz 1 werden vor dem Wort „des“ die Wörter „der oder“ eingefügt. 
b) Satz 4 wird wie folgt geändert: 
aa) In Buchstabe a werden vor dem Wort „Dienststellenleiter“ die Wörter „Dienststellenleiterin-
nen oder“ eingefügt und das Wort „vom“ wird durch die Wörter „von einer Abteilungsleiterin oder 
einem“ ersetzt.  
bb) In Buchstabe b werden vor dem Wort „des“ die Wörter „der oder“ eingefügt. 
 
7. In Nummer 2.4 wird vor dem Wort „Vorsitzenden“ das Wort „vom“ durch die Wörter „von der 
oder dem“ ersetzt. 
 
8. In Nummer 4 werden vor den Wörtern „der Verstorbene“ die Wörter „die oder“ eingefügt. 
 
9. In Nummer 5.1 werden vor dem Wort „Beamten“ die Wörter „Beamtinnen und“, vor dem Wort 
„Leiter“ werden die Wörter „Leiterinnen und“ und vor dem Wort „Lehrer“ werden die Wörter 
„Lehrerinnen und“ eingefügt und die Wörter „Angestellten und Arbeiter“ durch die Wörter „Ar-
beitnehmerinnen und Arbeitnehmer“ ersetzt. 
 
10. In Nummer 5.2 werden vor dem Wort „Richter" die Wörter „Richterinnen und“ eingefügt. 
 
Dieser Runderlass tritt am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft." 

 
 

Bekanntmachungen 
 
 

Nr. 34. Hauptpersonalrat der Staatsanwälte 
bei dem Justizministerium des Landes Nordrhein-Westfalen 

Bekanntmachung d. JM vom 13. November 2013 
(2706 – Z. 3) – JMBl. NRW S. 268 – 

 
Frau Oberstaatsanwältin Beate Vogt ist aus dem Hauptpersonalrat der Staatsanwälte ausge-
schieden. 
 
Als Nachfolgerin ist 
 
Frau Staatsanwältin Simone Lersch, 
Staatsanwaltschaft Köln, 
 
in den Hauptpersonalrat der Staatsanwälte als ordentliches Hauptpersonalratsmitglieder nach-
gerückt.  
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Personalnachrichten 
 
 

Justizministerium 
 
z. Ministerialrat - BesGr. B 2 -: Ministerialrat - BesGr. A 16 - Rolf Johannknecht; z. Amtsrat: 
Regierungsamtmann Christoph Brömmel u. Andreas Krumsiek. 

 
 

OLG-Bezirk Düsseldorf 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Justizamtsrätin: Justizamtfrau Sabine Keuling, Birgit Stoldt, Sabine Volpert u. Wiebke 
Westphal in Düsseldorf. 
 
Ausgeschieden: 
 
Richterin am AG Dr. Frauke Dirksen aus Mönchengladbach-Rheydt durch Versetzung in den 
Geschäftsbereich des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz. 
 
Ruhestand: 
 
Richter/in am AG Birgitt Jenk in Neuss u. Bernd Fronhoffs in Mülheim an der Ruhr; Sozialober-
amtsrat Winfried Thielges in Mönchengladbach; Justizamtsinspektor Karl Schmitz in Viersen. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Asessor/in Katharina Hadrian, Arnim Kolat und Robert Sittner. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Oberstaatsanwalt: Staatsanwalt Bernd Drews in Mönchengladbach, z. Staatsanwältin: 
Staatsanwältin (Richterin auf Probe) Annekatrin Neuhaus in Duisburg. 
 
Versetzt: 
 
Leitende Oberstaatsanwältin Petra Berger-Zehnpfund von Düsseldorf nach Bochum und 
Staatsanwältin (Richterin auf Probe) Heike Pahlkötter von Aurich nach Duisburg. 
 
Ruhestand: 
 
Leitender Oberstaatsanwalt Thomas Wickern von der GStA und Leitender Oberstaatsanwalt 
Werner Wimmers aus Krefeld. 
 

 
 
 
 



Justizministerialblatt NRW 2013 Nr. 22 
 

 
270 

Herausgegeben vom Justizministerium des Landes Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf 
Schriftleitung: Leitende Ministerialrätin Gudrun  Schäpers 

OLG-Bezirk Hamm 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vorsitzenden Richter am LG: Richter am LG Dieter Frieling und Dr. Gerhard Klumpe in 
Dortmund; z. Richterin am AG - als d. std. Vertr. e. Dir. -: Richterin am AG Brigitte Waab aus 
Gelsenkirchen in Marl u. Anke Ditzler aus Hagen in Schwelm; z. Richter/in am AG: Richter/in 
Dr. Marcel Bosse, Angela Coenen, Kristin Hohagen, Julia Mayr u. Sönke Zimmermann in Bo-
chum, Julia Baune in Ibbenbüren u. Julia Nagel in Marl; z. Regierungsrat/-rätin: Justizober-
amtsrat/-rätin Martin Ridder in Detmold, Ulrike Heiße in Hagen, Michael Walter in Hamm, En-
gelbert Hillebrand in Paderborn u. Peter Labenski in Recklinghausen; z. Justizoberamtsrat: 
Justizamtsrat Ulrich Heitkötter in Bochum und Hartmut Meyer in Tecklenburg; z. Justizamtsrä-
tin: Justizamtfrau Dagmar Klimpke in Bochum u. Martina Baßenhoff in Lennestadt; z. Sozial-
amtsrätin: Sozialamtfrau Barbara Heyman in Siegen; z. Justizamtfrau: Justizoberinspektorin 
Anja Begemann in Blomberg, Astrid Menzel-Heinemann u. Bettina Bischoping in Bochum; z. 
Sozialamtmann: Sozialoberinspektor Peter Feldhoff und Kasim Özcan in Essen, Thomas 
Gehling u. Benedikt Brüning in Münster; z. Sozialoberinspektorin: Sozialinspektorin Claudia 
Schmidt und Daniela Letterhaus in Münster u. Simone Bogel-Olschewski in Paderborn; z. Jus-
tizamtsinspektor/in - BesGr. A 9 m. AZ -: Justizamtsinspektor/in Andrea Meyer u. Susanne 
Frisch in Siegen; z. Gerichtsvollzieher/in: Justizhauptsekretärin Marion Koring in Essen u. 
Martina Heine in Recklinghausen, Justizobersekretär/in Reimund Gappa, Anne-Katrin Götz u. 
Michaela Wittenberg in Dortmund, Silke Severin in Essen, Alexandra Fröhling in Gelsenkirchen, 
Nicole Blank in Herne-Wanne, Carsten Meya in Kamen, Marcus Welter in Menden, Nadine 
Storck in Plettenberg, Inga Nölken in Schwelm, Stephan Gausepohl in Tecklenburg u. Angela 
Hildebrandt in Witten, Justizsekretärin Ramona Fieberg in Bad Oeynhausen, Tanja Beier in Es-
sen, Stefanie Finger in Siegen u. Nicole Hintz in Unna; z. Justizamtsinspektor/in: Justizhaupt-
sekretär/in Martina Liebig in Delbrück, Detlef Erfkamp in Detmold, Wilhelm Stallmeister in 
Lippstadt, Hubertus Amedick, Margarete Beier u. Astrid Klahold in Paderborn; z. Justizhaupt-
sekretär/in: Justizobersekretär/in Sabine Feldotto in Ahlen, Andrea Jäckel in Bad Berleburg, 
Günter Schlüter in Lippstadt, Petra Bußmann u. Andreas Mathias Strump in Münster, Reinhard 
Baumann u. Matthias Gockel in Paderborn und Karin Held in Siegen; z. Justizobersekretärin:  
Justizsekretärin Sabine Schwenk in Bielefeld,  Sandra Malm in Herford, Elisabeth Deobald in 
Lübbecke u. Anna-Viktoria Rode in Paderborn; z. Ersten Justizhauptwachtmeister/in: Justiz-
hauptwachtmeister/in Nina Müller-Heyn in Castrop-Rauxel u. Roman Hermanowski in Hamm. 
 
Versetzt: 
 
Richterin am AG Dr. Cathrin Beba von Duisburg nach Recklinghausen. 
 
Ruhestand: 
 
Richterin am LG Ursula Diemert in Essen, Justizoberamtsrätin Maria Theresia Gollnik in Dort-
mund, Justizamtsrätin Dorothee Hartnacke in Essen, Obergerichtsvollzieher Joachim Buckow in 
Gelsenkirchen, Justizamtsinspektorin Karin Holtmann in Hamm und Justizhauptsekretär Horst 
Hindersmann in Münster. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Dr. Christine Altemark u. Anne Meike Niepmann. 
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Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Staatsanwalt als Gruppenleiter - BesGr. R 1 m. AZ-: Staatsanwalt Frank Gollata in Müns-
ter. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessor/in Tobias Barz, Diana Ledwon, Leif Seeger u. Helena Werpup. 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Neuzulassungen und Aufnahmen aus anderen Kammerbezirken: 
 
Oliver Griebsch (bisher RAK Düsseldorf) in Dortmund, Stephan Lemmen (bisher RAK Braun-
schweig) in Bad Berleburg, Dr. Christoph Mehringer (bisher RAK Frankfurt) in Lippstadt, Christi-
ne Nordmeyer (bisher RAK Frankfurt) in Telgte, Rüdiger Osten (bisher RAK Celle) in Detmold, 
Miriam Rischmüller (bisher RAK Kassel) in Essen, Henning Rolf (bisher RAK Düsseldorf) in 
Bielefeld, Katharina Vieweg-Puschmann, LL.M. (bisher RAK Düsseldorf) in Lippstadt. 
Löschungen als Rechtsanwalt: 
 
Wienke Bloß in Hagen, Peter Storz in Essen, Linda Schumacher in Hagen, Ioannis Grigoriadis 
in Münster, Heike Kloppenburg in Herford, Stephanie Deese in Holzwickede, Birgitt Sieke in 
Münster. 
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Ann-Carolin Althaus in Essen, Philipp Kohlbecher in Hagen, Burckhard Huly in Bottrop, Dr. 
Kartrin Hasler-Hagedorn in Bochum. 
 
Bestellt zur Anwaltsnotarin/zum Anwaltsnotar: 
 
Rechtsanwälte und Rechtsanwältinnen Stefan Schröder, Dr. Frank-André Mönkemöller in Biele-
feld, Monika Hähn in Lübbecke, Edgar Bandowski in Herscheid, Marc Tarrach in Gevelsberg, 
Klaus-Ludwig Steverding in Bocholt, Sebastian Büscher in Borken, Ralf Abbing in Vreden, 
Christina Mertens, Dr. Jörg Niggemeyer in Paderborn, Matthias Juchem in Warburg, Ansgar 
Delbeck und Stephan Peter Gast in Siegen. 
 
Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwälte und Notare Dr. Dieter Schorn in Recklinghausen, Kurt Meyer in Dortmund. 
 
 

OLG-Bezirk Köln 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Direktor des AG - BesGr. R 2  m. AZ -: Direktor des AG - BesGr. R 2 – Helmut Bongartz aus 
Geilenkirchen nach Heinsberg; z. Justizamtsrätin: Justizamtfrau Barbara Dappozzo in Köln 
zurzeit abgeordnet an die Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-Westfalen; z. 
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Sozialamtsrat:  Sozialamtmann Johannes Bartel in Köln; z. Justizamtsinspektor/in: 
Justizhauptsekretär/in Birgit Berwing in Aachen, Ursula Katharina Manns in Bonn, Brigitte 
Hansen u. Ursula Rasmussen in Köln, Birgit Porschen in Monschau u. Markus Wilhelm Kauertz 
in Siegburg. 
 
Ruhestand: 
 
Richter am AG Reinhard Heuser in Waldbröl, Justizamtsrat - BesGr. A 13 – Herbert Franken in 
Düren, Justizamtsinspektorin Siegrid Renate Steinkämper in Köln. 
 
Richter auf Probe 

Gerichte 
 
Ernannt: 
 
Assessor Dr. Florian Harald Handke. 
 
Staatsanwaltschaften: 
 
Ernannt: 
 
z. Oberstaatsanwältin: Staatsanwältin als Gruppenleiterin Carolin Kraft in Aachen, z. Ober-
amtsanwalt - BesGr. A 13 m. AZ. -: Oberamtsanwalt Jürgen Heinrich Alfred Dautzenberg in 
Aachen, z. Oberamtsanwältin: Amtsanwältin Silke Henrike Edeler in Köln, z. Amtsanwältin: 
Justizoberinspektorin Juliane Christina Teichert in Köln. 
 
Ruhestand: 
 
Oberstaatsanwalt Robert Deller in Aachen, Staatsanwalt als Gruppenleiter Jürgen Krautkremer 
in Köln, Staatsanwalt Hubert Herwartz in Aachen, Justizamtsinspektorin Dorothee Walter in 
Köln. 
 
Richterin auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Yvonne Scholten. 
 
 

OVG und Verwaltungsgerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Richterin am OVG: Richterin am VG Petra Suchodoll aus Münster; z. Vizepräs. d. VG – 
BesGr. R 2 m. AZ. –: Vors. Richter am VG Markus Lehmler in Aachen; z. Vors. Richterin am 
VG: Richterin am VG Kristina Felsch in Aachen; z. Richter/in am VG: Richter/in Meike Ansorge 
u. Anke Eggert in Aachen, Dr. Marcel Bongard u. Dr. Felix Hüsken in Düsseldorf; Pierre Becker-
Rosenfelder, Juliane Drews und Dr. Kolja Naumann in Köln;  z. Justizobersekretärin: Justiz-
sekretärin Melanie Gievers in Düsseldorf; z. Ersten Justizhauptwachtmeister - BesGr. A 5 -: 
Justizhauptwachtmeister Nikolai Olenburger in Düsseldorf. 
 
Versetzt: 
 
Richter am OVG Peter Roitzheim als Vors. Richter am VG nach Aachen u. Dr. Christian Bam-
berger als Vors. Richter am VG nach Münster. 
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Ruhestand: 
 
Vizepräs. d. VG – BesGr. R 2 m. AZ. – Georg Niebel in Aachen; Vors. Richter am VG Carl Pis-
tor in Aachen u. Hans Idel in Münster u. Richter am VG Dr. Alfons Stappert in Düsseldorf. 

Richterinnen/Richter auf Probe 

 
Ernannt: 
 
Assessor/in Birga Friesen u. Johannes Orth. 
 
 

Finanzgerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Regierungsrat: Regierungsoberamtsrat Johannes Penkalla in Düsseldorf. 
 
 

LAG-Bezirk Köln 
 
Richterinnen auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Christine Vesper. 
 
 

Justizvollzug 
 
Ernannt: 
 
z. Regierungsmedizinaldirektor: Oberregierungsmedizinalrat Matthias Thomalla in Gelsenkir-
chen; z. Oberregierungsrätin: Regierungsrätin Juliane Hartig in Gelsenkirchen; z. Sozialober-
amtsrat: Sozialamtsrat Stephan Unland in Köln; z. Regierungsamtsrätin: Regierungsamtfrau 
Ellen Jakobs in Heinsberg; z. Regierungsamtfrau: Regierungsoberinspektorin Sabrina 
Diersmann in Bielefeld-Brackwede; z. Sozialamtfrau/-mann: Sozialoberinspektor/in Petra 
Brehm in Bielefeld-Senne u. Joachim Furche in Rheinbach; z. Justizvollzugsamtsinspektor/in 
- BesGr. A 9 m. AZ. -: Justizvollzugsamtsinspektor Jörg Glang in Bielefeld-Senne, Jürgen Müller 
in Düsseldorf, Wolfgang Schwerdtfeger in Gelsenkirchen u. Horst Willeke in Wuppertal-
Vohwinkel;  z. Betriebsinspektor: Justizvollzugshauptsekretär Volker Stuffertz in Willich II; z. 
Justizvollzugsamtsinspektor/in: Justizvollzugshauptsekretär/in Gerd Nölke u. Elke Schramm 
in Bielefeld-Brackwede, Olaf Drewel in Bielefeld-Senne u. Paul-Martin Römisch in Siegburg; z. 
Justizvollzugshauptsekretär/in: Justizvollzugsobersekretär/in Jochen Buschsieweke, Gabriela 
Kotyrba, Lars Machaczek, Ingo Spellmeyer u. Daniel Thompson in Bielefeld-Brackwede, Marco 
Vollmer in Bielefeld-Senne, Sabine Krenzke in Bochum, Michael Esser in Euskirchen, Gregor 
Chamera, Patrick Czok, Silke Hartmann, Jürgen Hoschek, Ralph Niggemeier u. Dirk Walbaum 
in Gelsenkirchen; z. Hauptwerkmeister: Oberwerkmeister Christian Klußmann u. Eric Sauer-
wein in Siegburg; z. Regierungsobersekretär/in: Regierungssekretär/in Stefanie Lohse in 
Detmold u. Thomas Kanzler in Heinsberg, Daniel Küster in Siegburg. 
 
Ruhestand: 
 
Oberregierungsrat Georg Uhlenbroich in Düsseldorf, Regierungsoberamtsrat Hermann Rath in 
Hamm, Sozialoberamtsrätin Gertrud Schiewe in Rheinbach, Justizvollzugsamtsinspektor Fried-
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rich Holtgreve in Bielefeld-Brackwede, Peter Goriss in Bielefeld-Senne, Joachim Reile in Gel-
senkirchen, Harald Warnke u. Martin Fronk in Heinsberg, Karl-Jürgen Bauer in Münster u. Klaus 
Verstegen in Werl. 
 
 

Stellenausschreibungen 
 
Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind 
daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Lan-
desgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Das Land NRW bemüht sich bevorzugt um die Einstellung und Beschäftigung von schwerbe-
hinderten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und gleichgestell-
ter behinderter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind daher ebenfalls ausdrücklich 
erwünscht. 
 
Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich 

auf dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1   Direktor/in d. AG (R 2 m. AZ.) in Grevenbroich 
 
1 o. mehrere Oberstaatsanwalt/-anwältin (R 2) b. d. GStA in Köln 
 
mehrere Staatsanwalt/-anwältin als Gruppenleiter/-in (R 1 m. AZ.) b. d. StA in Aachen 
 
1 o. mehrere  Richter/in am AG in Münster  
 
1 o. mehrere  Richter/in am LG in Münster  
 
1   Richter/in am LG Aachen  
 
mehrere  Richter/in am LG Köln  
 
1   Richter/in am AG Aachen  
 
1   Richter/in am AG Bergisch Gladbach 
 
1   Richter/in am AG Bonn 
 
1 o. mehrere  Richter/in am LG in Bochum 
 
1   Richter/in am AG Euskirchen 
 
1   Richter/in am AG Rheinbach 
 
1   Staatsanwalt/-anwältin b. d. StA Bonn  

- für die planmäßige Anstellung von Richterinnen und Richtern auf Probe aus 
dem Bezirk der Generalstaatsanwaltschaft Köln - 
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1  Justizamtsrat/-rätin – stellvertretende/r Geschäftsleiter/in – b. d. LG Duisburg 
 
1  Justizamtsrat/-rätin – stellvertretende/r Geschäftsleiter/in – b. d. LG Kleve 
 
1  Justizamtsrat/-rätin – weiterer stellvertretende/r Geschäftsleiter/in – b. d. AG 

Düsseldorf 
 
1  Justizamtsrat/-rätin – Geschäftsleiter/in – b. d. AG Grevenbroich 
 
1   Sozialamtfrau/-mann b. d. JVA Hagen.   
 
1   Justizvollzugsamtsinspektor/in (A 9 m. AZ) – Kammerleiter/in – b. d. JVA Willich I 

- das Anforderungsprofil kann bei der Leiterin der JVA Willich I angefordert wer-
den - 

 
mehrere Justizvollzugsamtsinspektor/in b. d. JVA Willich I 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektor/in b. d. JVA Siegburg 
 
mehrere Justizvollzugshauptsekretär/in b. d.JVA Willich I 
 
mehrere Justizvollzugshauptsekretär/in – b. d. JVA Siegburg. 
 
Hauptamtliche Lehrkraft für die Aus- und Fortbildung von Bediensteten des allgemeinen 
Vollzugsdienstes mit dem Schwerpunktthema: „Deeskalation und Sicherungstechniken“ 
(Dienstsitz: Justizvollzugsschule Wuppertal) 
 
Das Justizministerium NRW sucht Beamtinnen und Beamte des allgemeinen Vollzugsdienstes, 
die bereit sind, im Abordnungsverhältnis für zwei bis vier Jahre als hauptamtliche Lehrkräfte mit 
dem Schwerpinkt „Deeskalation und Sicherungstechniken“ in der Aus- und Fortbildung tätig zu 
werden. 
 
Die gesuchten Funktionsträgerinnen oder Funktionsträger sollen für die Abordnungsdauer zu-
sammen mit Lehrkräften der Justizvollzugsschule (JVS) einem DST-Ausbilder-Team angehö-
ren, das künftig seinen Sitz an  
 
der JVS Wuppertal haben soll. Das Team soll insgesamt die Aus- und Fortbildung sowie 
Inhouse-Veranstaltungen zum Thema Deeskalation und Sicherungstechniken gestalten. 
 
Die Aufgabenbeschreibung sowie das Anforderungsprofil können über den Leiter der Justizvoll-
zugsschule angefordert werden. 
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen un-
terrepräsentiert sind, sind sie nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetztes bei gleicher 
Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt zu berücksichtigen, sofern nicht in der 
Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter und gleichgestellter behinderter Menschen im 
Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch IX (SGB IX) ist erwünscht. 
 
Bewerbungen sind bis zum 30.11.2013 auf dem Dienstweg an den Leiter der Justizvollzugs-
schule zu richten.   
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Gruppenleiter/in des ambulanten Sozialen Dienstes bei dem Landgericht Düsseldorf 
 
Bei dem LG Düsseldorf ist demnächst der Dienstposten einer Gruppenleiterin/eines Gruppenlei-
ters des ambulanten Sozialen Dienstes zu besetzen. Die Funktion der dort eingerichteten 
Gruppenleiter/innen-Stelle ist derzeit den Besoldungsgruppen A 12 bis A 13 zugeordnet. 
Bewerben können sich alle Beamtinnen/Beamten des gehobenen Sozialdienstes im Bezirk d. 
OLG Düsseldorf. 
 
Leiter/in des Krankenpflegedienstes bei der  Justizvollzugsanstalt Bochum-Langendreer 
- Berufsförderungsstätte - 
 
Bei der Justizvollzugsanstalt Bochum-Langendreer ist die Funktion der Leitung des Kranken-
pflegedienstes zu besetzen. Die Funktion ist in der Bandbreite den BesGr. A 9 / A 9 m. Az. zu-
geordnet. Bewerbungen von Tarifbeschäftigten sind möglich. Das Anforderungsprofil kann bei 
der Leiterin der JVA Bochum-Langendreer angefordert werden. 
 
Rücknahmen: 
 
Die Ausschreibung einer Stelle f. e. Regierungsoberinspektor/in b. d. JVA Duisburg-Hamborn 
(JMBl. NRW Nr. 5 v. 1. März 2013) wird hiermit zurückgenommen. 
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